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HEI - WEIHNACHT

Streckenarbeiter.

Signallichter - Haiti
Kein Dorf, keine Stadt.

Nicht Schnee, doch Reif.
Vom Himmel her nieseInder

Regen, und kalt.

Nicht Hirten und Engel
noch ^ternschnuppenschiveif.

EAn Feuergibt warm.

Nein, das sagt man nur so.

Die Wärme sprüht ganz
aus dem hämtnernden Schlag.

Der Ort ohne Namen.

Im Wald irgendwo.

Dann schwärzer die Schatten.

Nun endet der Tag.

Hei - Weihnacht! Ist keiner,

der wiisste es nicht.

Sie sind unterwegs -
und die Strecke ihr Ziel.

Behelfsmässig flackernd

Zpflatterndes Licht.
Ein Schluck aus der Flasche.

Die Stunde - wieviel

Zuhause Man wischt

scharfen Selmeiss von derStirn.

Die Frau deckt den Tisch

für die Buben, das Kind.

Von Herfen zu Herfen

spinnt zärtlicher Zwirn.

Im Wald aus den Wipfeln

fegt eisiger Wind.

Ein Kind. Wieviel Kinder

sind wohl in der Welt

fetzf zischen ZP'A Zügen

die Gleise verlegt.

Kein Stern, der als Zeichen

vom Hi/nmel her fällt.
Ein Kind hat einst Länder

und Meere bewegt...

ALBERT EHRISMANN

Photo Blanchard
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